
Unter absolut Guten

Die Nerven liegen bei den Qualitätsmedien blank. Ich finde die
Frage  Musks  ziemlich  harmlos.  “  Frankly,  I  doubt  that  a
majority of the German public supports this. Have you run a
poll?“ Hat es Umfragen dazu gegeben, ob die Deutschen es gut
finden,  dass  die  Bundesregierung  die  „Seenotretter“
finanziert? Nein? Ist das Outsourcing, weil die Bundesmarine
zu teuer wäre oder gar keine Schiffe mehr hat, die schwimmen
können oder weil wir die alle an die Ukraine verschenkt haben?

Was  wäre,  wenn  die  britische  Regierung  private  Firmen
finanzierte, damit die Flüchtlinge in der Nordsee auf Sylt
aussetzen?  Der  Spiegel  hetzt  gleich  los:  „Musk  verbreitet
Verschwörungsmythen zu deutschen Seenotrettern“. Wo ist hier,
mit Verlaub, eine „Verschwörungstheorie“?

Ach so, es geht um Kontaktschuld. Musks Quelle „verbreitet
offenbar regelmäßig rechtsradikale Inhalte“. Ich möchte aber
den Medien nicht überlassen zu definieren, was „rechtsradikal“
ist, sondern das selbst tun. Ich bin vermutlich qualifizierter
als heutige Redakteure des „Spiegel“.

Wer also auch nur schüchtern anzweifelt, dass die privaten
Flüchtlingstransporteure,  die  sich  staatlich  alimentieren
lassen, absolut gut seien und moralisch höher als die, die das
nicht tun, ist vermutlich „AfD-nah“. Das gilt auch für alle
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„Meldestellen“, also Privatpersonen, die der Staat finanziert,
damit sie andere denunzieren.


